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Schul- und Hausordnung  

 
Präambel: 

Eine harmonische und vertrauensvolle Zusammenarbeit ist uns Schülerin-
nen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern sowie Eltern ein großes Anliegen. Wir 
wollen, dass sich alle an unserer Schule wohlfühlen und mit ihren besonde-
ren Eigenschaften und Qualitäten akzeptiert und respektiert werden. Damit 
das menschliche Miteinander an unserer Schule gelebt wird, müssen wir uns an 
Regeln halten, die einen rücksichtsvollen, hilfsbereiten, toleranten, dis-
kriminierungsfreien, geschlechtergerechten, gewaltfreien und verant-
wortungsvollen Umgang miteinander zum Ziel haben.  
 
Grundregeln zum Umgang miteinander: 

An unserer Schule achten wir die Würde aller und legen großen Wert auf 
Achtsamkeit im Umgang miteinander. Wir gehen wertschätzend und  
respektvoll miteinander um. Wir begrüßen uns im Schulgebäude, nehmen 
aufeinander Rücksicht und achten im Gebäude auf eine angemessene Laut-
stärke. Wir helfen uns und unterstützen uns gegenseitig. 

Niemand darf verletzt werden, weder durch Worte noch durch Taten. 
Deshalb lehnen wir jede Form von körperlicher, sexualisierter oder  
geistig-psychischer Gewalt, von Ausgrenzung und von verbalen Über-
griffen ab, ob real oder digital.  

Wir achten das Eigentum anderer und das Eigentum der Schule und gehen 
damit sorgfältig um. Für die Sauberkeit und Ordnung unserer Lernumgebung, 
im Schulgebäude und auf dem Schulhof sind wir alle verantwortlich. Wird etwas 
beschädigt oder gestohlen, wird das sofort den Lehrerinnen und Lehrern oder im 
Sekretariat gemeldet; für vorsätzliche Sachschäden oder gravierende Verschmut-
zungen haftet der Verursacher. 

An unserer Schule ist der Konsum von Rauschmitteln verboten. 
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Das Verhalten vor und nach dem Unterricht: 

Der Unterricht beginnt in der Regel um 07:55 Uhr. Das Schulgebäude ist ab 
07:30 Uhr geöffnet. Mit dem ersten Gong gehen die Schülerinnen und Schüler 
zu den Klassenräumen bzw. warten vor den Fachraumtrakten.  
Auf dem Schulgelände werden die schulinternen Nutzungsregeln für die 
privaten digitalen Endgeräte respektiert. Private digitale Endgeräte dürfen 
nur mit besonderer Genehmigung einer Lehrkraft benutzt werden. Private Ton- 
oder Bildaufnahmen von Mitschülerinnen und Mitschülern sowie von Lehrer-
kräften sind verboten.  
In den Fluren und Räumen der Schule wird nichts auf den Boden geworfen. 
Heruntergefallene Sachen werden aufgehoben und in einen Mülleimer geworfen. 
Im gesamten Gebäude werden Sitzgelegenheiten ordentlich hinterlassen. 
Niemand darf andere oder sich selbst durch sein Verhalten in den Pausen ge-
fährden. So wird in den Fluren oder in der Pausenhalle nicht gerannt, im Ge-
bäude wird nicht Ball gespielt oder mit Gegenständen geworfen. Die Treppenhäu-
ser und Unterrichtsräume sind in den Pausen keine Aufenthaltsräume. Taschen 
dürfen in den Pausen nicht vor die Klassen- und Kursräume gelegt werden, damit 
die Fluchtwege frei bleiben und sich niemand verletzen kann. 
Der Schulhof der 5. und 6. Klassen liegt vor der „Oase“ des Ganztags. 
Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II dürfen sich in den Pausen 
oder in Freistunden leise in den Bereichen der Oberstufe aufhalten.  
 
Das Verhalten während des Unterrichts und der Ganztagsangebote: 

Wir erscheinen pünktlich zum Unterricht und zu den Ganztagsangeboten. Soll-
ten wir uns verspäten, bitten wir um Entschuldigung und erklären den Grund. Vor 
Beginn des Unterrichts kommen wir zur Ruhe und begrüßen uns gegenseitig. 
Alle Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte haben das Recht auf ungestör-
ten Unterricht und einen großen Anteil echter Lernzeit. Daher halten sich 
alle Schülerinnen und Schüler an die Regeln für Unterrichtsgespräche, indem sie 
sich melden und nur eine Person redet. In Partner- oder Gruppenarbeitsphasen 
achten sie auf eine angemessene Lautstärke. 
In unseren Unterrichtsräumen sorgen wir alle für eine angemessene Lernat-
mosphäre. Wir sorgen für ausreichend frische Luft und achten auf eine or-
dentliche, saubere und vorbereitete Umgebung. Die Sitzordnung liegt auf 
dem Pult. Stellt eine Lerngruppe die Sitzordnung in einem Raum um, stellt sie 
die ursprünglich vorgesehene Sitzordnung am Ende der Stunde wieder her. Am 
Ende des Unterrichtstages stellen die Schülerinnen und Schüler die Stühle 
hoch, schließen die Fenster und hinterlassen den Raum besenrein. Der 
Ordnungsdienst der Klasse oder des Kurses überprüft abschließend die Sauber-
keit in dem Raum. 
Falls Schülerinnen und Schüler die Erlaubnis haben, sich während der Unter-
richtszeit vor den Klassen- oder Kursräumen aufzuhalten, sind sie leise und stö-
ren keinen Unterricht. 
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Das Verhalten während Veranstaltungen:  

Während Veranstaltungen verhalten wir uns wertschätzend und respektvoll 
gegenüber den Darstellenden und außerschulischen Gästen. Daher erscheinen 
wir pünktlich und verlassen die Aula nicht während einer Veranstaltung, au-
ßer im Notfall. Essen und Trinken sowie Kaugummikauen sind zu unterlas-
sen. Die Aula wird sauber und aufgeräumt hinterlassen.  
Digitale Endgeräte werden bei Veranstaltungen selbstverständlich aus- oder 
in den Flugmodus geschaltet. Private Bild- oder Tonaufnahmen sind ver-
boten.  
 
Verlassen des Schulgeländes:  

Während des Schultages wird das Schulgelände grundsätzlich nicht verlas-
sen. Auf schriftlichen Antrag der Eltern dürfen Schülerinnen und Schüler ab 
Klasse 7 nur in der Mittagspause zur unmittelbaren Nahrungsaufnahme das 
Schulgelände verlassen. Schülerinnen und Schüler der Oberstufe dürfen in ihren 
Freistunden und in den Pausen das Schulgelände verlassen.   
 
Umgang mit Verstößen:  

Bei groben oder wiederholten Verstößen gegen die Schul- und Hausordnung 
werden erzieherische Maßnahmen und/oder Ordnungsmaßnahmen er-
griffen. 
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Grundregeln für ein gutes Miteinander am Tabu 

1. Ich übernehme Verantwortung für ein gutes Miteinander.  
2. Ich gehe höflich und freundlich mit meinen Mitmenschen um. 
3. Ich respektiere meine Mitmenschen, egal welchen Geschlechts, 

welcher Herkunft oder welcher Religion. 
4. Ich löse Konflikte nicht mit körperlicher Gewalt, sondern  

friedlich und mit Worten.  
5. Wenn ich Konflikte nicht lösen kann, suche ich mir Hilfe bei 

Lehrkräften. 
6. Ich störe niemanden in den Pausen, auf den Gängen und im 

Unterricht durch mein Verhalten.  
7. Ich folge den Anweisungen der Lehrkräfte. 
8. Ich komme pünktlich zum Unterricht.  
9. Ich verhalte mich im Unterricht ruhig und melde mich, wenn ich 

etwas beitragen möchte. 
10. Ich halte die Nutzungsregeln für digitale Endgeräte ein. 
11. Ich mache von niemandem Aufnahmen mit digitalen  

Endgeräten. 
12. Ich esse und trinke in den Pausen.  
13. Ich hinterlasse die Toilette sauber. 
14. Ich trage Verantwortung für die Sauberkeit der Schule: Meinen 

Müll werfe ich in den Mülleimer, nicht auf den Boden. 
15. Ich nehme meine Dienste, z.B. den Ordnungsdienst, zuverlässig 

wahr. 
16. Ich stelle am Ende eines Unterrichtstages meinen Stuhl hoch. 

 
 
 
Beschluss der Schulkonferenz am 17.09.2024 


